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ALLGEMEINE VERKAUFSBEDINGUNGEN 
 
ARTIKEL 1 – ALLGEMEINES 

1. Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen („Allgemeine Bedingungen“) gelten für 1) alle Angebote, Kostenvoranschläge und 
Auftragsbestätigungen, die von der ALTA Performance Materials Holdings Company (UK) Limited oder einem ihrer verbundenen 
Unternehmen (jeweils ein „Lieferant“) von Zeit zu Zeit erstellt werden, sowie 2) alle Verträge (im Sinne dieser Bedingungen) zwischen 
dem jeweiligen Lieferanten und einem Käufer („Käufer“). 
2. „Auftragsbestätigung“ bezeichnet die schriftliche Bestätigung des Lieferanten, dem Käufer die darin beschriebenen Produkte 
und/oder Dienstleistungen zu verkaufen oder zu liefern. „Bestellung“ bezeichnet die schriftliche oder mündliche Bestellung des Käufers 
beim Lieferanten zum Kauf von Produkten und/oder Dienstleistungen. 
3. Ein Vertrag („Vertrag“) kommt zustande, sobald der Lieferant nach Erhalt einer Bestellung eine Auftragsbestätigung versendet. 
4. Der Lieferant kann seine Angebote und Kostenvoranschläge jederzeit ohne Vorankündigung zurückziehen, bevor ein Vertrag 
zwischen dem Lieferanten und dem Käufer zustande kommt. 
5. Die Stornierung einer Bestellung sowie die Rückgabe von Produkten und/oder Dienstleistungen zur Gutschrift sind ausgeschlossen. 
Die Bestellung ist für den Käufer verbindlich und kann vom Lieferanten innerhalb der darin angegebenen Gültigkeitsdauer 
angenommen werden. Ist keine Gültigkeitsdauer angegeben, beträgt diese 180 Tage ab Ausstellungsdatum. Eine einseitige 
Stornierung durch den Käufer innerhalb dieser Frist ist unwirksam. 
6. Mit dem Abschluss eines Vertrags mit dem Lieferanten gelten diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen als integraler Bestandteil 
des Vertrags, wobei jedoch etwaige in der Auftragsbestätigung bestätigte Sonderbedingungen Vorrang vor diesen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen haben. Sofern der Lieferant nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart, haben die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen Vorrang vor allen anderen vom Käufer festgelegten oder genannten Bedingungen. 
 
ARTIKEL 2 – PREISE 

1. Alle vom Lieferanten vor Vertragsabschluss angebotenen, genannten, veröffentlichten oder mitgeteilten Preise sind unverbindlich 
und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Insbesondere können sie angepasst werden, um 
Kostensteigerungen für den Lieferanten aufgrund der Erhebung von Einfuhrzöllen, Steuern oder Gebühren staatlicher oder sonstiger 
Behörden eines Landes zu berücksichtigen. 
2. Sofern im Vertrag nicht ausdrücklich anders angegeben, verstehen sich alle Preise exklusive Steuern, Verpackung und Transport 
und basieren auf der Lieferklausel „FCA ALTA Plant“ gemäß Incoterms 2020. 
3. Alle Verkäufe werden inklusive aller anfallenden Zölle, Steuern, Abgaben und sonstigen Gebühren sowie der Kosten für die 
Ausfuhrzollformalitäten in Rechnung gestellt. 
 
ARTIKEL 3 – ZAHLUNGSBEDINGUNGEN 

1. Zahlungen sind in der auf der Rechnung angegebenen Währung innerhalb der vereinbarten Frist ohne Abzug oder Aufrechnung zu 
leisten. Der Käufer ist nicht berechtigt, seine Zahlungsverpflichtungen auszusetzen. 
2. Unbeschadet weiterer vertraglicher oder gesetzlicher Rechte kann der Lieferant auf überfällige Zahlungen Zinsen in Höhe von  
15% pro Jahr ab Fälligkeitsdatum bis zum Zahlungseingang berechnen. Der Käufer trägt alle gerichtlichen und außergerichtlichen 
Inkassokosten. 
3. Zahlt der Käufer nicht innerhalb der Zahlungsfrist, gerät er ohne Mahnung in Verzug. Als Zahlungsdatum gilt das Datum auf den 
Kontoauszügen des Lieferanten. 
 
ARTIKEL 4 – LIEFERUNG, EIGENTUM UND GEFAHR 

1. Die Incoterms 2020 bzw. deren nachfolgende Änderungen, veröffentlicht von der Internationalen Handelskammer, sowie alle im 
Vertrag festgelegten spezifischen Lieferbedingungen gelten für alle Lieferungen im Rahmen dieses Vertrags. Im Falle eines 
Widerspruchs zwischen den Incoterms und den Bestimmungen dieses Vertrags gelten die Bestimmungen des Vertrags vorrangig. 
2. Der Lieferant ist bestrebt , die Produkte und/oder Dienstleistungen innerhalb der vereinbarten Lieferzeit zu liefern, haftet jedoch 
nicht für etwaige Lieferverzögerungen. Der Lieferant ist zu Teillieferungen berechtigt. 
3. Die Gewichts- und Maßangaben des Lieferanten sind maßgeblich, sofern sich deren Unrichtigkeit nicht nachweisen lässt. Der 
Käufer hat die Produkte und/oder Dienstleistungen unverzüglich nach Lieferung durch den Lieferanten auf Qualität und Quantität zu 
überprüfen. 
4. Das Eigentum an allen vom Lieferanten gelieferten Produkten geht erst nach vollständiger Bezahlung des Kaufpreises und aller 
anderen dem Lieferanten geschuldeten offenen Beträge auf den Käufer über. 
5. Die Gefahr des Verlusts und der Beschädigung der Produkte geht gemäß der vereinbarten Incoterms-Klausel auf den Käufer über. 
Es gelten die Definitionen in den „Incoterms 2020“. 
 
ARTIKEL 5 – VERPACKUNGEN 

Bleibt die Verpackung der Produkte gemäß dem Vertrag Eigentum des Lieferanten oder ist sie an den Lieferanten zurückzusenden, 
so hat der Käufer die Verpackung auf eigene Kosten und Gefahr leer an die vom Lieferanten angegebene Bestimmungsstelle 
zurückzusenden und den Lieferanten über den Versandtermin zu informieren. Verpackungen, die nicht innerhalb einer angemessenen 
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Frist in ordnungsgemäßem Zustand zurückgesandt werden, sind vom Käufer zu den üblichen Wiederbeschaffungskosten des 
Lieferanten zu bezahlen. Sind Verpackungen nicht rückgabepflichtig, ist der Käufer für die Kosten und die ordnungsgemäße 
Entsorgung dieser Verpackungen gemäß allen geltenden Umweltvorschriften verantwortlich. Der Endbesitzer des Verpackungsabfalls 
ist für dessen ordnungsgemäße Entsorgung verantwortlich, um ein angemessenes Umweltmanagement zu gewährleisten, 
unbeschadet der dem Produkthersteller nach den geltenden Vorschriften obliegenden Pflichten. 
 
ARTIKEL 6 – AUSRÜSTUNG 

Das Eigentumsrecht an sämtlichen Geräten, die dem Käufer vom Lieferanten im Rahmen eines Leasings, eines Testverfahrens oder 
auf sonstiger Basis zur Verfügung gestellt werden, verbleibt beim Lieferanten, sofern nicht schriftlich anders vereinbart. 
 
ARTIKEL 7 – GESUNDHEIT, RISIKO UND SICHERHEIT 

Der Käufer erkennt an, dass die im Rahmen eines Vertrags zu liefernden Produkte gesundheits- und/oder umweltschädlich sein 
können. Der Käufer verpflichtet sich, sich mit den potenziellen Gesundheits- und/oder Umweltrisiken vertraut zu machen und sich und 
alle an der Handhabung der Produkte beteiligten Personen umfassend (i) über die Art dieser Risiken und (ii) über die sachgemäße 
und sichere Handhabung der Produkte zu informieren. 
 
ARTIKEL 8 – INSPEKTION 

1. Der Käufer hat die Produkte und/oder Dienstleistungen unverzüglich nach Lieferung zu prüfen. 
2. Beanstandungen bezüglich der Produkte und/oder Dienstleistungen oder etwaige Fehlmengen sind dem Lieferanten innerhalb von 
fünf Werktagen nach dem Lieferdatum schriftlich mitzuteilen. Geht innerhalb dieser Frist keine solche Mitteilung beim Lieferanten ein, 
gelten alle Produkte und/oder Dienstleistungen als mängelfrei und vollständig geliefert. 
 
ARTIKEL 9 – GARANTIE 

1. Der Lieferant gewährleistet, dass die gelieferten Produkte und/oder Dienstleistungen zum Zeitpunkt der Lieferung den im Vertrag 
festgelegten technischen Spezifikationen entsprechen. Der Lieferant übernimmt keine weiteren ausdrücklichen oder stillschweigenden 
Gewährleistungen in Bezug auf Produkte oder Dienstleistungen. Jegliche Gewährleistungen, die gemäß geltenden Gesetzen oder 
Vorschriften, einschließlich der Gewährleistung der Handelsüblichkeit oder der Eignung für einen bestimmten Zweck, anwendbar sein 
könnten, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
2. Entsprechen die Produkte zum Zeitpunkt der Lieferung nicht den Spezifikationen, so hat der Lieferant auf eigene Kosten entweder 
die zurückgesandte Menge nicht konformer Produkte durch eine entsprechende Menge spezifikationskonformer Produkte zu ersetzen 
oder, nach Wahl des Lieferanten, dem Käufer den Rechnungswert der nicht konformen Produkte gutzuschreiben. 
 
ARTIKEL 10 – HAFTUNG 

1. Jegliche Haftung des Lieferanten, sei es vertraglich oder anderweitig, ist beschränkt auf: 
a. die in diesem Artikel genannten Rechtsbehelfe, wenn sich die Vereinbarung ausschließlich auf die Lieferung von Produkten 
bezieht, oder 
b. 50 % des gesamten Rechnungsbetrags, ohne Mehrwertsteuer und Gutschriften, den der Lieferant dem Käufer in den zwölf 
Monaten unmittelbar vor dem Datum des Eingangs der schriftlichen Reklamationsmitteilung des Käufers beim Lieferanten in 
Rechnung gestellt hat, wenn sich der Vertrag nur auf Dienstleistungen oder auf Dienstleistungen und Produkte bezieht. 

2. Der Käufer stellt den Lieferanten von Ansprüchen Dritter im Zusammenhang mit der Nutzung der Produkte durch den Käufer frei. 
3. Der Lieferant haftet unter keinen Umständen für indirekte, Folge- oder Nebenschäden jeglicher Art (einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf entgangenen Gewinn oder Umsatz). 
 
ARTIKEL 11 – HÖHERE GEWALT 

Der Lieferant haftet nicht für Verzögerungen oder Nichterfüllung von Bestimmungen oder Bedingungen einer Auftragsbestätigung, 
eines Vertrags oder einer sonstigen Verpflichtung, soweit diese Verzögerung oder Nichterfüllung durch Umstände oder Ereignisse 
verursacht wird oder darauf beruht, die außerhalb der Kontrolle des Lieferanten liegen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
Streiks, Arbeitsunruhen, Nichtverfügbarkeit von Materialien, Transportprobleme oder, falls der Lieferant selbst nicht der Hersteller 
eines an den Käufer verkauften Produkts oder Anbieter einer Dienstleistung ist, die Nichterbringung eines solchen Produkts oder einer 
solchen Dienstleistung durch seinen regulären Lieferanten. 
 
ARTIKEL 12 – VERTRAULICHKEIT 

Sämtliche technischen, kommerziellen, wirtschaftlichen und sonstigen Informationen und Daten bezüglich der Geschäftstätigkeit des 
Lieferanten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf Formeln, Produktspezifikationen, Dienstleistungen, Pläne, Programme, 
Prozesse, Produkte, Kosten, Betriebsabläufe und Kunden, die dem Käufer, seinen verbundenen Unternehmen, Führungskräften oder 
Mitarbeitern im Zusammenhang mit diesem Vertrag bekannt werden, sind als vertrauliches Eigentum des Lieferanten zu behandeln 
und dürfen vom Käufer nur zur Erfüllung dieses Vertrags verwendet werden. Sie dürfen während und nach der Laufzeit dieses Vertrags 
ohne die vorherige schriftliche Zustimmung des Lieferanten weder an Dritte, einschließlich Regierungsbehörden oder anderer 
zuständiger Stellen, weitergegeben werden. Sämtliche Informationen dieser Art, die der Lieferant dem Käufer schriftlich oder auf 
anderen Datenträgern übermittelt, sind auf dessen erste Anfrage oder bei Beendigung dieses Vertrags an den Lieferanten 
zurückzugeben. 
 
ARTIKEL 13 – ABTRETUNG 
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Der Käufer darf den Vertrag nicht ohne die vorherige schriftliche Zustimmung des Lieferanten (die nicht ohne triftigen Grund verweigert 
werden darf) abtreten. Der Käufer erklärt sich damit einverstanden, dass der Lieferant jede Rechnung oder Forderung aus diesem 
Vertrag an einen Dritten zum Zwecke des Factorings oder einer ähnlichen Finanzierungsfazilität abtreten oder verkaufen darf. 
Sofern es sich bei dem Lieferanten um ALTA Performance Materials OY handelt, wird der Käufer darüber informiert, dass die 
Forderungen aus den Rechnungen des Lieferanten an Credit Agricole Leasing & Factoring („CALF“) abgetreten wurden. Der Lieferant 
handelt in allen Angelegenheiten, die diese Forderungen betreffen, im Namen und im Auftrag von CALF. 
 
ARTIKEL 14 – ANWENDBARES RECHT / STREITIGKEITEN 

1. Ist ALTA Performance Materials OY der Lieferant, unterliegen diese Vereinbarung und/oder die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
finnischem Recht. Für die Beilegung etwaiger Ansprüche oder Streitigkeiten sind ausschließlich die finnischen Gerichte zuständig. 
Ist ALTA Performance Materials Poland Sp. z o.o. der Lieferant, unterliegen diese Vereinbarung und/oder die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen polnischem Recht. Für die Beilegung etwaiger Ansprüche oder Streitigkeiten sind ausschließlich die 
polnischen Gerichte zuständig. 
Ist ALTA Performance Materials Hispania SLU der Lieferant, unterliegen diese Vereinbarung und/oder die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen spanischem Recht. Für die Beilegung etwaiger Ansprüche oder Streitigkeiten sind ausschließlich die 
spanischen Gerichte zuständig. 
Ist ALTA Performance Materials France SAS der Lieferant, unterliegen diese Vereinbarung und/oder die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen französischem Recht. Für die Beilegung etwaiger Ansprüche oder Streitigkeiten sind ausschließlich die 
französischen Gerichte zuständig. 
2. Das Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG, 1980) ist ausdrücklich 
ausgeschlossen. 
 
ARTIKEL 15 – EINHALTUNG VON HANDELSBESTIMMUNGEN 

Der Käufer verpflichtet sich, alle anwendbaren Exportkontroll-, Sanktions-, Antikorruptions- und Bestechungsgesetze 
(„Handelsgesetze“) einzuhalten. Der Käufer garantiert, dass weder die Lieferung der Produkte an den Käufer noch eine Weiterlieferung 
der Produkte (oder von Gegenständen, in die die Produkte integriert wurden) durch den Käufer an Dritte den Lieferanten in einen 
Verstoß gegen Handelsgesetze bringt. Der Käufer darf keine Produkte (oder Gegenstände, in die die Produkte integriert wurden) 
direkt oder indirekt in Länder oder an Personen liefern, gegen die Sanktionen verhängt wurden oder die als sanktionierte Länder oder 
Personen gelten. Verstößt der Käufer gegen diese Klausel oder unterliegt er oder seine verbundenen Unternehmen Sanktionen oder 
werden sanktioniert, kann der Lieferant diesen Vertrag fristlos und ohne Haftung für Vertragsbruch kündigen. Der Käufer stellt den 
Lieferanten von allen Verlusten, Verbindlichkeiten, Schäden, Kosten (einschließlich Anwaltskosten) und Auslagen frei, die dem 
Lieferanten aufgrund eines Verstoßes des Käufers gegen diesen Artikel entstehen oder gegen ihn geltend gemacht werden. 


